
 
 
 

1. Satzung zur Änderung der Entschädigungssatzung der 
Gemeinde Lägerdorf 

 

  
Aufgrund der §§ 4 und 24 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein (GO) in 
Verbindung mit der Landesverordnung über Entschädigungen in kommunalen Ehrenämtern 
(Entschädigungsverordnung – EntschVO) wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
3. Juni 2021 folgende 1. Satzung zur Änderung der Entschädigungssatzung der Gemeinde 
Lägerdorf vom 12. Dezember 2006 erlassen: 
  

Artikel I 
  

§ 1 Absatz 3 erhält folgende Fassung: 
  
Die 1. Stellvertreterin oder der 1. Stellvertreter der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters 
erhält nach Maßgabe der Entschädigungsverordnung eine monatliche 
Aufwandsentschädigung in Höhe von 300,00 €. 
Der 2. Stellvertreterin oder dem 2. Stellvertreter der Bürgermeisterin oder des 
Bürgermeisters wird nach Maßgabe der Entschädigungsverordnung bei Verhinderung der 
Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters für ihre oder seine besondere Tätigkeit als 
Vertretung eine Aufwandsentschädigung gewährt, deren Höhe von der Dauer der Vertretung 
abhängt. Die Entschädigung beträgt für jeden Tag, an dem die Bürgermeisterin oder der 
Bürgermeister vertreten wird, ein Dreißigstel der monatlichen Aufwandsentschädigung der 
Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters. 
Die Aufwandsentschädigung für die Stellvertretung darf die Aufwandsentschädigung der 
Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters nicht erreichen. 
  

Artikel II 
  

Diese Satzung tritt am 1. Juli 2021 in Kraft. 
  
Lägerdorf, den 22.06.2021 

      

  
 
           gez. Tiedemann 

          Bürgermeister 
 


